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Anmeldung

Die Anmeldung muss schriftlich durch Übersenden des voll-
ständig ausgefüllten Anmeldeformulars erfolgen.

Zusätzliche Anmeldeunterlagen für Klasse 11:

 tabellarischer Lebenslauf
 aktuelles Lichtbild
 Kopie des letzten Zeugnisses (Februarzeugnis)

 und/oder Sekundarabschluss I- Realschulabschluss und/
 oder ein anderen Nachweis eines gleichwertigen
 Bildungsstandes

Bei der Anmeldung für die Klasse 12 sind dazu noch
vorzulegen:

 Nachweis über die abgeschlossene Berufsausbildung   
 und Kopie des Berufsschulabschlusszeugnisses
 oder

 Nachweis über den Berufsfachschulabschluss
 und Nachweis über das abgeleistete Praktikum

Anmeldeschluss ist der 20. Februar 
eines jeden Jahres.

Das Anmeldeformular und weitere Informationen über 
das schulische Angebot der BBS erhalten Sie auf der 
Homepage der Schule.

www.bbs-buchholz.de

Übersteigt die Zahl der Bewerber*innen die Aufnahme-
kapazität, so entscheidet der Aufnahmeausschuss über die 
Aufnahme unter Berücksichtigung des Leistungsstandes und 
unter Beachtung der gültigen rechtlichen Vorgaben.

Kontakt 

Weitere Auskünfte erteilen die Berufsbildenden Schulen
Buchholz in der Nordheide

Öff nungszeiten Sekretariat

Mo - Do  7:30 bis 14:00 Uhr
Fr   7:30 bis 12:00 Uhr

Ansprechpartnerinnen
für die Fachoberschulen

Frau Thiel  Abteilungsleiterin
   
Frau Behrens Bildungsganggruppenleiterin
   Fachoberschule 

Sozialpädagogik

Abschluss:  Fachhochschulreife

Stand 11.2025



Ausbildungsziel
Die Fachoberschule Sozialpädagogik wendet sich an 
Schüler*innen mit  dem Sekundarabschluss I - Realschulab-
schluss-. Sie erweitert und vertieft die Allgemeinbildung und 
vermittelt eine fachpraktische und theoretische Bildung. Die 
Ausbildungsdauer beträgt zwei Jahre. Wenn die Aufnahmevo-
raus-setzungen für die Klasse 12 vorliegen, beschränkt sich die 
schulische Ausbildung auf ein Jahr. Der erfolgreiche Besuch 
führt zur Fachhochschulreife. 

Aufnahmevoraussetzungen
 In die Klasse 11 der Fachoberschule kann aufgenommen
 werden, wer

 den Sekundarabschluss I - Realschulabschluss - oder einen
 anderen gleichwertigen Bildungsstand und

 einen Praktikumsvertrag und einen Praktikumsplan zur  
 Einschulung nachweist.

 In die Klasse 12 der Fachoberschule kann aufgenommen  
 werden, wer

 aus Klasse 11 in die Klasse 12 der FOS Sozialpädagogik 
 versetzt worden ist und das 960 -stündige einschlägige  
 Praktikum nachweist 
 oder
 eine mindestens zweijährige erfolgreich abgeschlossene  
 einschlägige Berufsausbildung und den Berufsschulab- 
 schluss oder einen anderen gleichwertigen Bildungsstand  
 nachweist  
 oder
 den erfolgreichen Abschluss einer Berufsfachschule oder  
 der Einführungsphase des Berufl ichen Gymnasiums in einer  
 einschlägigen Fachrichtung und jeweils ein mindestens 960-
 stündiges einschlägiges Praktikum nachweist 
 oder
 eine mindestens fünfjährige einschlägige hauptberufl iche  
 Tätigkeit und einen gleichwertigen Bildungsstand nach- 
 weist.

Details der Schulform
Dauer der Ausbildung
Der Bildungsgang dauert entweder
1. zwei Jahre und umfasst die Klassen 11 und 12. Vor der
Versetzung in die Klasse 12 ist eine Bescheinigung über die        
ordnungsgemäße Durchführung des Praktikums vorzulegen.
oder
2. ein Jahr in der Klasse 12.

Die Ausbildung beginnt jeweils mit dem neuen Schuljahr nach 
den Sommerferien. 

Abschluss und Berechtigungen
Am Ende des Bildungsganges sind von den Schüler*innen schrift-
liche Abschlussprüfungen abzulegen. Die schriftlichen Prüfun-
gen erfolgen in den Fächern Deutsch, Englisch, Mathematik und 
in den Lerngebieten der Fachrichtung Sozialpädagogik.

Mit dem Erreichen der Fachhochschulreife haben die 
Schüler*innen die Berechtigung, nach Maßgabe der Aufnahme-
bestimmungen, u. a. zu einem Studium an Fachhochschulen und 
Berufsakademien aller Fachrichtungen.

Stundentafel
   
Berufsübergreifender Lernbereich mit den 
Fächern 
Deutsch/Kommunikation 
Englisch/Kommunikation                   
Mathematik 
Naturwissenschaften  (in Jhg. 12)
Politik 
Sport 
Religion 
       
Berufsbezogener Lernbereich mit den 
Lerngebieten der Fachrichtung    

Praktikum
In der Zeit vom 01. August bis 14 Tage vor Schuljahresende muss 
in Klasse 11 ein 960- stündiges Praktikum unterrichtsbeglei-
tend durchgeführt werden. Die Schüler*innen sind zwei Tage in 
der Schule und drei Tage im Betrieb. 
Das Praktikum ist im Regelfall unentgeltlich und soll auf un-
terschiedlichen Arbeitsbereichen abgeleistet werden, um den 
Schüler*innen einen möglichst umfassenden Überblick über 
betriebliche Abläufe sowie fachspezifi sche Inhalte des ersten 
Ausbildungsjahres einer entsprechenden Berufsausbildung zu 
ermöglichen (vgl. EB-BbS). 

Als Praktikumsbetriebe sind 
besonders Einrichtungen 
geeignet, die selbst 
ausbilden oder die 
Möglichkeit dazu 
haben.

Mögliche 
Bereiche für 
das Praktikum
Einrichtungen der Kinder- 
und Jugendarbeit, sowie 
Einrichtungen für Menschen mit 
Behinderung.

 Kinderkrippen
 Kindergärten
 Kindertagesstätten
 Frühförderstellen
 Horte
 Jugendzentren
 Heimeinrichtungen
 Jugendverbände
 Einrichtungen der kulturellen Jugendbildung

Die Praktikumsbetriebe werden von den Bewerber*innen 
selbstständig ausgewählt. Die Schule kann bei der Ver-
mittlung behilfl ich sein. Unterstützend wird eine
Informationsveranstaltung seitens der Schule angeboten. 

Der Praktikumsvertrag mit dem dazu gehörigem Praktikums-
plan sollte der Schule bis zu den nds. Sommerferien vorliegen, 
muss aber spätestens zur Einschulung mitgebracht werden.

Muster sind auf der Homepage www.bbs-buchholz.de zu
fi nden.

Schulform. Fachoberschule 
Berufsfeld. Sozialpädagogik
Art.  Klasse 11: 
   3 Tage Betrieb,  2 Tage Schule 
   Klasse 12: Vollzeitschule 

I.

1.

2.

II.

1.

2.

3.

4.

Kosten
Grafi kfähiger Taschenrechner ca. 110,00 €

Weitere Hinweise zu anfallenden Kosten erhalten Sie auf 
der Informationsveranstaltung, die für aufgenommene 
Schüler*innen und deren Erziehungsberechtigten vor den 
Osterferien stattfi nden wird.


